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INNOVATION GROUP: STILLSTAND IM GESTEUERTEN
SCHADENMARKT
Im Gespräch mit dem Vorstandsvorsitzenden von Innovation Group diskutiert die Redaktion
während der Corona-Krise bereits seit Anfang März Woche für Woche die aktuelle Entwicklung im
gesteuerten Schadenmarkt. „In der vergangenen Woche ging das vermittelte Reparaturvolumen bei
uns aufgrund des Feier- und Brückentages überdurchschnittlich zurück“, erklärte Matthew Whittall
im Gespräch am Dienstag (26.05.) gegenüber schaden.news. „Dafür zog die Anzahl der gesteuerten
Unfallschäden jetzt in dieser Woche wieder an.“ Konkret bedeutet das: Der Rückgang bei den
vermittelten Reparaturaufträgen beträgt aktuell minus 16 Prozent im Vergleich zu Anfang März, dem
Zeitpunkt vor dem Shutdown zur Eindämmung der Pandemie. Die Grafik zur Entwicklung bei
Innovation Group zeigt, dass der Anstieg des Reparaturvolumens im gesteuerten Markt nach den
Lockerungen der Corona-Beschränkungen nun offenbar zum Stillstand kommt. Der Wert bleibt zum
dritten Mal in Folge unverändert.
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